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Fehlende Investitionen und Pauschalen

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03432 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 05 - Au-Haidhausen vom 15.12.2021 

Sehr geehrter Herr Sprengler,
sehr geehrte Damen und Herren,

Mit o. g. Antrag des Bezirksausschusses, eingereicht von der SPD-Fraktion, beantragen Sie 
wie folgt: 

Die  Verwaltung  wird  aufgefordert,  die  im  Antragstext  genannten  Maßnahmen  ins  MIP
aufzunehmen.

Zu Ihrem Antrag vom 15.12.2021 teile ich Ihnen Folgendes mit:

Für die Beteiligung der Bezirksausschüsse am Mehrjahresinvestitionsprogramm besteht bei 
der Landeshauptstadt München eine vorgegebene Verfahrensweise.
Die Bezirksausschüsse werden im Zuge des sogenannten Anhörungsverfahrens (ca. März) 
aufgefordert ihre Wünsche und Anregungen mitzuteilen. Diese werden dann im Rahmen der 
Fachausschussberatungen über das Mehrjahresinvestitionsprogramm vorbereitet und 
behandelt. Die Referate nehmen dazu in den jeweiligen Fachausschussberatungen 
(November, Dezember) Stellung.
Die von Ihnen angesprochenen Sachverhalte wurden daher in den 
Fachausschussbeschlüssen vor dem Finanzplenum, das dieses Jahr im Januar stattfand, 
beantwortet. Für die MIP-Fortschreibung 2022-2026 besteht ab März wieder die Möglichkeit 
einer Anmeldung. Das Aufforderungsschreiben dazu wird in den nächsten Tagen auslaufen.
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Insofern ist das Verfahren für die Beteiligung der Bezirksausschüsse abschließend geregelt.
Daher bitten wir um Verständnis, dass die Anmeldungen der Bezirksausschüsse nur in dem 
oben beschriebenen Verfahren und Zeitrahmen abgewickelt werden können.

Ich möchte Sie um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausführungen bitten und gehe 
davon aus, dass die Angelegenheit damit als satzungsgemäß erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Christoph Frey
Stadtkämmerer


